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Der überfallene Max
Es war eine ſchreckliche Geſchichte die da in

den Nachmittagsſtunden des 23 Januar auf der
Straße von Delitz nach Lauchſtädt paſſiert war
Die ganze Gegend geriet in Aufruhr über das
Banditenweſen das die Chauſſeen unſicher mache
Und das Opfer eines ſolchen Banditenſtreiches
der 22jährige Landarbeiter Max Kinnle
ſtand im Mittelpunkt des Intereſſes und wußte
gar nicht genug Einzelheiten zu erzählen

Es war nur gut ſo verſicherte er daß
ein Geſchirrführer hinzukam als ich bewußtlos
dalag ich wäre ſonſt wahrſcheinlich kaputge
gangen

Tatſächlich hatte damals ein Geſchirrführer
zufällig den Ueberfall entdeckt Als er mit
ſeinem Geſchirr auf der Straße dahinfuhr ſah
er auf dem Fußgängerweg kurz vor Lauchſtädt
ein beſchädigtes Rad und einen Rughſack liegen
Er ſtieg ab und fand nun im Graben den Land
arbeiter Max Kinnle in aufrechter Haltung
gegen die Grabenwand gelehnt das Geſicht
gegen den Arm gepreßt Er rief ihn an Keine
Antwort Er rüttelte ihn kräftig Da erſt
kam der Bewußtloſe wieder zu ſich griff wie
benommen nach ſeinem Schädel und begann dann
leiſe zu erzählen

Zwei Unbekannte hatten ihn um Feuer an
geſprochen und wie er dem einen das Streich
hölzchen hinreicht da ſchlägt ihn der andere auf
den Kopf und der erſte ſchlägt auch zu daß
Max bewußtlos niederſinkt Weiter wußte er
nichts Der dem Leben Zurückgewonnene griff
nachdem er ſich etwas erholt haſtig nach dem
Ruckſack und faßte eine Geldrolle Dann brach
er in Klagen aus denn das andere Geld 700
Mark das er von der Rittergutsverwaltung
Seeben geholt hatte fehlte
Zwei Radfahrer kommen hinzu und hören

die Geſchichte Sofort treten ſie voll Wut über
die Banditen in die Pedale und ſauſen hinter
her Und richtig ſie faſſen zwei Männer auf
die Maxens Beſchreibung ungefähr paßt Die
Kerle leugnen zwar den Ueberfall aber als
ſie ein paar kräftige Maulſchellen bekommen
ſegt ſich ihr Widerſtand und ſie laſſen ſich an den
Ort der finſtern Tat zurückführen Max muß
edoch erklären Das ſind nicht die richtigen
Räuber

Die Banditentat bleibt alſo zunächſt un
gerochen bis der brave Max in den Verdacht
gerät den Ueberfall erdichtet zu haben

Und ſo wars denn auch Der Pfiffikus hat
die 700 Mark unterſchlagen Geſtern ſprach das
Gericht deswegen gegen ihn fünf Monate
Gefängnis aus

Schieösſpruch in der Metallivöuſtrie
Geſtern fanden vor dem halliſchen Schlich

tungscusſchuß für die Metallinduſtrie der Tarif
gebiete Halle Magdeburg und Anhalt Ver
handlungen über die Arbeitszeit und Lohnrege
lung ſtatt Durch Schiedsſpruch wurde das alte
Arbeitszeitabkommen bis zum 30 September
1925 verlängert Falls bis dahin aber eine
geſetzliche Regelung der Arbeitszeit erfolgt ſoll
die Kündigung mit vierzehntägiger Friſt zu
läſſig ſein Hinſichtlich der Lohnfrage wurde
für alle Arbeiter über 18 Jahre eine Lohner
höhung von 3 Pfg für alle Tarifgebiete
feſtgeſetzt ſo daß für den Facharbeiter über
23 Jahre ein Mindeſtlohn von 61 Pfg pro Std
herauskommt

Der Schiedsſpruch wurde nur mit den Stim
men der Arbeitgeber beſchloſſen

Ein Rechtsentſcheid des Kammergerichts

in Mietsſchutzſachen beſagt daß für die Jnan
ſpruchnahme von Teilen übergroßer Wohnungen
die bisherigen Beſtimmungen nur gelten ſoweit
die Jnanſpruchnahme beim Jnkrafttreten des
8 3 der Preußiſchen Verordnung über die
Bewirtſchaftung möblierter Zimmer und über
großer Wohnungen vom 12 Dezember 1924
durchgeführt oder rechtskräftig ausgeſprochen
war

Donnerstag öden 26 März 1025

Ein Haus der Hanöwerkskammer
25 ſähriges Beſtehen Der neue Haushaltsplan
Stark anſteigende Fiffern Der Präſidententitel

Am Dienstag vormittag fand im Stadtver
ordnetenſitzungsſaale eine Vollverſammlung der
Handwerkskammer ſtatt Der Vorfſitzende Herr
Bieſecker begrüßte beſonders den anweſen
den Regierungsvertreter Herrn Oberregierungs
rat Liſtemann und den Vertreter des Magi
ſtrats Herrn Stadtrat Pfautſch Dann ge
dachte er des verſtorbenen Schmiedeobermeiſters
Schatz in einem warmempfundenen Nachruf
Herr Bieſecker bat ſodann um Bewilligung

einiger Geldmittel zu einer kleinen Feier anläß
lich des 25jährigen Beſtehens der
Handwerkskammer im Mai oder Juni
dieſes Jahres

Jm Anſchluß hieran ſetzten Beſprechungen über
den Kauf eines Grundſtückes in der Gegend
der Magdeburger Straße ein Das alte Gebäude
iſt in einer unwürdigen Verfaſſung Es wurde
beſchloſſen zur näheren Prüfung eine Kommiſſion
ſofort zur Beſichtigung dieſes Grundſtückes aus
zuſchicken

Herr Syndikus Voigt erſtattete einen ſehr
ausführlichen Bericht über die vielſeitige

Tätigkeit des Vorſtandes
und der Geſchäftsſtelle ſeit dem 24 Oktober Die
Frage der Zugehörigkeit juriſtiſcher Perſonen zu
den Zwangsinnungen iſt auf Antrag erneut auf
genommen jedoch ſind vie Anträge vom Handels
miniſterium abgelehnt worden Mit dem 1 April
erſcheint das gemeinſame Nachrichtenblatt der
Handwerkskammern Deſſau Erfurt und Halle
Die großen leiſtungsfähigen Jnnungen ſind auf
die Notwendigkeit der Errichtung eigener Kran
kenkaſſen aufmerkſam gemacht worden Zur An
meldung kamen

1816 Lehrlinge
Die Anregung daß Mädchen die ſich nur für
Zwecke des eigenen Bedarfs ausbilden wollen
nur dann angenommen werden dürfen wenn
keine Lehrlinge vorhanden ſind iſt vom Kammer
vorſtand abgelehnt worden Ebenſo hat ſich der
Vorſtand erneut gegen die Beitragspflicht der
Arbeitgeber zu den Koſten der Berufsſchule aus
geſprochen Es fanden 1476 Geſellen und 365
Meiſter Prüfungen ſtatt von letzteren 17 ohne
Erfolg 13 Vorbereitungskurſe auf die Meiſter
prüfung mit insgeſamt 417 Teilnehmern wurden
abgehalten Man zahlte 1250 M i n
und 435 M Beihilfen zum Beſuch von Schulen
Jn zahlreichen Fällen hatte ſich die Kammer gut
achtlich zu äußern im beſonderen zu 73 Beſchlüſſen
auf Erhebung von Zuſchlägen zu den Realſteuern
Die Kammer hat den Antrag geſtellt daß die

eſetzlich feſtgelegte Veranlagung zur Einkommena ſo bald als möglich vorgenommen wird da
ie Vorauszahlungen für das Jahr 1924 in keinem

Verhältnis zu dem tatſächlich erzielten Einkom
men ſtehen Es iſt hierbei zum Ausdruck gebracht
worden daß die Steuermaßnahmen der Reich s
finanzver waltung nicht mehr lange
tragbar ſeien und daß alle Veranlaſſung
vorliege die vorhandene Erbitterung nicht noch
zu vergrößern Weitere Anträge bezwecken Auf
hebung der Preisprüfungsſtellen Herſtellung

beſſerer Zugverbindungen auf der Strecke Raum
burg Artern Behebung der Kreditnot durch Ge
währung von Sktaatsmitteln

Schließlich erſtattete Herr Syndikus Voigt
einen Bericht über die wirtſchaftliche Lage des
Handwerks Es iſt nur eine ſehr geringe Beſſe
rung gegenüber der zurückliegenden Zeit einge
treten Die Wirtſchaftslage wird beeinflußt durch
den großen Geldmangel die hohen Geſtehungs
koſten im Hinblick auf die außerordentlich hohen
Rohſtoffpreiſe und die die Produktion verteuern
den Untoſten ſchließlich aber auch auf die noch
immer beſtehende Wohnungszwangs wirtſchaft

Von verſchiedenen Seiten wird angeregt daß
die Jnnungen die Errichtung einer eige
nen Kreditgenoſſenſchaft erwägen reſp
beſtehenden Genoſſenſchaften beitreten möchten

Sodann wurden verſchiedene Vorlagen über
Abänderungen der Geſellen Prüfungsordnung

für das Schuhmacherhandwerk und Erlaſſe von
Vorſchriften über die Höchſtzahl von Lehrlingen
im Buchbinder und im Uhrmacherhandwerk ver
leſen und genehmigt

Der nächſte Punkt galt der Feſtſetzung des
Haushaltungsplanes für 1925 Gegenüber 88 000
Mark im laufenden Jahr zeigt das neue Etats
jahr die Schlußſfumme von 120 000 M Ein An
trag die Einheitsſätze der Umlage von 30 Proz
auf 20 Proz herabzuſetzen wird abgelehnt

Aus der Kammer heraus erhob ſich Wider
ſpruch gegen verſchiedene Ausgaben da ſie zu hoch
eingeſeßt ſeien Und nun begann eine mehr
ſtündige ſtürmiſche Auseinanderſetzung die von
Sachlichkeit oft weit entfernt war Ein beſonders
heiß umſtrittener Punkt betraf die Entſchädigung
für den Vorſitzenden und dann die eventuelle Er
höhung der Beamtengehälter Es wurde ſchließ
lich ein Vorſchlag den Beamten und Angeſtellten
aus Anlaß des 25jährigen Jubiläums eine ein
malige Gratifikation zu geben angenommen
3000 M warf man hierfür aus

Nach Beendigung der Debatte wird von der
Kommiſſion die von der Beſichtigung des zu
kaufenden Hauſes zurückgekehrt war ein eingehen
der Bericht erſtattet Gegen den Kauf werden
Bedenken geltend gemacht Die Kommiſſion
ſchlägt vor ein kleineres Haus zu ſuchen
um keine Scherereien zu haben Die Kammer
gibt dem Vorſtand die Ermächtigung ſich nach
einem kleineren Gebäude umzuſehen oder die
Kaufſumme von 60000 auf 45 000 M herunter
zudrücken

Der Geſamtetat wurde ſchließlich genehmigt
Die Erhöhung der Tagegelder für die auswär

tigen Vertreter auf 12 Mark der ortsanſäſſigen
auf 9 M und ein Uebernachtungszuſchuß von
9 M wurden bewilligt

Schließlich wurde durch Kammerbeſchluß feſt
geſetzt daß der jeweilige Vorſitzende der Hand
werkskammer die Amtsbezeichnung Präſident
zu führen berechtigt iſt Der Beſchluß ergab ſich
aus dem Umſtand daß die Kammern faſt aller
anderen Städte einen Präſidenten als Vorſitzen
den haben

Eine Partie Schach im Löwenzwinger
Was ſich jetzt in Halle ereignet iſt noch

nie dageweſen Das Publikum nimmt ein ſo
reges Jntereſſe an den Vorführungen des
Zirkus Gleich daß ſich heute nachdem geſtern
ein Herr im Löwenkäfig eine Flaſche Wein ge
trunken hat eine Dame Frau Lehrmann Dies
kauer Straße meldete die mit Herrn Dompteur
Henry eine Partie Schach im Löwenzvwinger
ſpielen will Es iſt der Ehrgeiz der dieſe
Dame zu der Handlung treibt Sie will da
durch beweiſen daß die zarte Frauenwelt in
keiner Weiſe hinter den Herren zurückſteht So
dürfen wir denn mit geſpannter Erwartung der
Mittwochabendvorſtellung entgegenſehen Jm
übrigen ſei noch darauf hingewieſen daß in
jeder Vorſtellung nach wie vor 100 erſtklaſſige
Zirkusattraktionen zur Vorführung geloangen
und auf die Tierſchau aufmerkſam gemacht
die ab 1410 Uhr vormittags den ganzen Tag
geöffnet iſt
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Löwenbrück uns Güldenring

Modenſchau im Ueumärker
Einen ſehr nett verlaufenen Geſellſchafts

abend mit Modenſchau veranſtaltete Dienstag
abend im Neumarktſchützenhaus der Ver
ein für deutſche Frauenkleidung und
Frauenkultur Ortsgruppe Halle

Nach einer kurzen Begrüßung durch die Vor
ſitzende des Vereins Frau Profeſſor Wolff
ſtieg auf der Bühne die Vergangenheit wieder
hervor Koſtüme aus der Zeit von 1790 1900
wurden gezeigt und gaben oft Anlaß zu manchem
ſie wort und Gelächter Die Zeiten ändern
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Lebhaften Beifall erregten von der Firma
Bruno Freytag zur Verfügung geſtellte
aparte Mäntel Abendkleider und auch Sommer
kleider Nicht zuletzt wurde der Erfolg mit her
beigeführt durch die Anmut der vorführenden
Damen

Auch Damen des Vereins Frl Herta Krüt
en und Frau Dietz gefielen durch die Vor

ührung ſelbſtverfertigter Kleider Ein ſehr
niedlicher Tanz von jungen Damen des Vereins

im Biedermeierkoſtüm einſtudiert von Frau Dr

2 Blatt

Klepzig erregte beſonders Jntereſſe Eine
Lotterie und ein Tänzchen beſchloſſen den Abend

Der Lehrſtuhl für Augenheilkunde
Nachdem der Direktor der Königsberger

Univerſitätsaugenklinik Birch Hirſchfeld den
Ruf nach Halle abgelehnt hat iſt wie wir
hören als Nachfolger von Profeſſor Schieck für
den Lehrſtuhl der Augenheilkunde an unſerer
Univerſität der außerordentliche Profeſſor Dr
Wilhelm Clauſen in Ausſicht genommen

Profeſſor Clauſen gehört unſerem Uni
verſitätsverbande bereits an Er lehrte aller
dings in dieſem Winterſemeſter in Würzburg
vertretungsweiſe für Profeſſor Schieck der mit
Beginn des neuen Semeſters dort die Leitung
der Univerſitätsaugenklinik übernimmt

Wählt Jarres
Wahlverſammlung im Stadtſchützenhaus und

Geſellſchaftshaus

Der Wahlausſchuß Jarres veranſtaltete am
Dienstag abend zwei große öffentliche Wahl
verſammlungen im Deutſchen Geſellſchaftshaus
und im Stadtſchützenhaus Beide Säle waren
gefüllt Die Redner des Abends Landtagsabge
ordneter Jahn ke M d und Malermeiſter
Havemann Hildesheim M d ſprachen
abwechſelnd in beiden Sälen Herr Otto er
öffnete die Verſammlung im Stadtſchützenhaus
im Namen der nationalen Parteien und Ver
bände

Hierauf wies Reichstagsabgeordneter Ha ve
mann hin auf die ungeheure Verantwortung
die auf jedem Wähler liege Jarres hat in
Duisburg gehandelt aber nicht experimentiert
er wird es auch als Reichspräſident ſo halten
Sache der Geſetzgebung iſt es der Wirtſchaft
Erleichterungen zu gewähren der übermäßtge
Steuerdruck muß von ihr genommen werden
Vorausſetzung aber für dieſe Erleichterungen iſt
eine zielbewußte Außen und Jnnenpolitik und
dieſe iſt Sache des Reichspräſidenten Leider
haben ſich nicht alle deutſchen Kreiſe auf Jarres
geeinigt aber trotzdem hoffen wir daß wir
im erſten Wahlgang bereits den Sieg erringen
Die K P D hat abgewirtſchaftet die ſozial
demokratiſchen Jdeen ſind nicht mehr zu tragen
Zentrum und Demokraten werden uns auch
nicht das bringen was wir brauchen Ebert
war doch nur Parteimann und ein ſolcher kann
nicht wieder Präſident werden Mit dem Rufe
Mit Gott für das Volk und das Vaterland

ſchloß der Redner unter großem Beifall ſeine
Ausführungen

Jahnke betonteLandtagsabgeordneter
man möge ſich heute die kläglichen Bilder der
Revolution vor Augen führen Es fehlte an
Führern die Diſziplin war dahin man ließ
den Dingen ſeinen Lauf Nach außen hin war
der Pazifismus maßgebend und im Jnnern
wurde der Bürgerkrieg geſchürt Alle großen
Ziele und politiſchen Jdeen gingen verloren Sechs
Jahre ſozialiſtiſcher Regierung haben die Gegen
ſätze vertieft Schluß mit dem ſtaatsvpolitiſchen
Unſinn der ſozialiſtiſchen Jnternationale Es
gilt den Kampf um die Seele des arbeitenden
Mannes gleichviel ob Hand oder Kopfarbeiter
Das Wort dienen und arbeiten muß wieder
Geltung bekommen Der neue Präſident muß
ein ſtarkes Gefühl beſitzen für die Arbeiter
Und Jarres weiß daß wir zum Aufbau die
Arbeiterfauſt benötigen Beifall

An der Diskuſſion beteiligten ſich drei
Redner Das Schlußwort ſprach Herr Ohme
in temperamentvoller Weiſe Er wandte ſich
beſonders gegen die Münchener Nationalſozia
liſten deren Führer Hitler bekanntlich von der
Einigung nichts wiſſen will Die Berg
kapelle ſpielte während der Pauſen vaterlän
diſche Weifen Mit dem Deutſchlandlied wurde
die Verſammlung geſchloſſen

Stifſtungsfeſt
der Halleſchen Volksliedertafel

Die Halleſche Volksliedertafel gegrün
det 1847 Mitglied des Sängerbundes an
der Saale und des großen Deutſchen Sänger
bundes feierte am Sonntag in der Loge zu
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unſerer Marken

FJigaretten von Charakter
So nennt er Fachmann Figaretten ausgeprägter Eigenart die abhols jedem
faden verwiſchten Geſchmack klar und rein in ihrem Aroma immer von
neuem zum Genuß anregen und Gennoch die Organe nicht angreifen Dieſe
guten Eigenſchaften ſind zur Vollendung geſteigert in Ken neuen Miſchungen
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den drei Degen ihr 78jähriges Beſſehen Durch
die Vortragsfolge wob ſich das Kennwort
Lenz und Liebe Nach dieſem G undſatze

hatte der Chormeiſter Herr Max Knoch den
Vortragsplan verfaßt und bot damit den Mit
wirlenden dankbare Au gaben und den Zhörern
abwech iungsreichen Kunſtgenuß

Die Leiſtungen der Halleſchen Volkslieder
tafel und die ausgezeichnete Führung mußten
aufs neue anerkannt werden Männerchor und
Gemiſchter Chor bewährten wieder in allen

Teilen ihre gute Schu ung Die Vorarbeit war
ſehr ſorgfältig geweſen

Am Anfang der Vortragsfolge ſtand der
Hymnus Wo iſt Gott für Männerchor mit
Begleitung von Streichinſtrumenten und Kla
vier von Becker es folgten gemiſchte Chöre
O erſter Hauch der Frühlings uft von Blum

ner Lenzesruf von Kretſchmer Jm Walde
von Santner Zwiegeſang von R v Wilm
ferner Männerchöre Frühlingstraum von
Bünte Frühlingszeit von Wilhelm Vogel
flieg weiter von A v Othegraven Tanz
und Geſang von Zander Dazwiſchen ſpielte
Herr Konzertmeiſter Max Knoch mit der Künſt
lerin Frl Hanna Arens am Klavier Sonate
op 24 für Klavier und Violine von L van
Beethoven Szene und Romanze aus der Oper
Halka von Vieuxtemps und Spaniſcher Tanz

Nr 8 von Saraſate Viel Sturm des Beifalls
entfeſſelten ſein gediegenes Können und ſein
talentiertes feines Empfinden ſo daß er ſich
zu einer Zugabe Notturno von Chopin ver
ſtehen mußte

Die Pianiſtin Frl Hanna Arens ſpie te
Stücke von Schumann für Klavier allein ſie
erntete damit ſpontanen Beifall

SchachtebeckStreſchquartett

Mit dem geſtrigen ausſchließlich Schubert ge
widmeten Programm hatte die Schachtebeck Ver
einigung was den äußeren Erfolg betrifft einen
glücklichen Griff getan Weſentlich zahlreicher als
ſonſt bei dieſen Konzerten war das Publikum er
ſchienen Welcher Muſikfreund ließe ſich auch die
Gelegenheit entgehen zwei ſo unvergleichlich
herrliche Schöpfungen wie das moll Quartett
mit den Variationen über Tod und das Mäd
chen und das Forellenonintett zu hören

Weniger glücklich war dieſe Vortragswahl von
rein künſtleriſchem Standpunkt aus Denn gerade
das was Schubert in erſter Linie verlangt ſinn
licher Wohllaut und Wärme der Empfindung iſt
etwas was Schachtebecks nicht in höchſtem Maße
der Vollendung beſitzen

Davon abgeſehen aber kamen die Werke mit
gediegener Muſikalität und fein abgeſtimmtem
Zuſammenſpiel zu Gehör und fanden lebhafteſten
Beifall

Frau Schachtebeck Soroker ſpielte den Klavier
part im Quintett mit ſchätzenswertem pianiſti
ſchen Können nur vermißte man auch hier die
Märme und den romantiſchen Duft Die beiden
Solokantilenen im erſten Satz ſind doch echt
Schubertſche espressivo Melodien vertrugen alſo
keine metronomiſch ſtarre und dynamiſch nüancen
loſe Wiedergabe Einen geradezu trivialen Cha
rakter bekam durch die Akzenthäufung das Thema
des letzten Satzes t

Der heiklen Aufgabe als Kontrabaſſiſt im Fo
rellenquintett entledigte ſich Albin Findeiſen
vom Gewandhausorcheſter mit Geſchick

Dr Hans Gaartz

Desinfektion am Krankenbett

Es liegt Veranlaſſung vor darauf hinzu
weiſen daß nach der gemäß S 8 des Geſetzes
betr die Bekämpfung übertragbarer Krankheiten
vom 28 Auguſt 1905 unterm 15 Januar 1908
erlaſſenen Polizeilichen Anordnung bei jedem
Falle von Lungen und Kehlkopftuberkuloſe die
Desinfektion erforderlich iſt

Die während der Dauer der Krankheit er
forderliche Desinfektion am Krankenbett liegt
in der Regel den Angehörigen ob jedoch iſt die
Polizeiverwaltung berechtigt ſie durch beſon
ders beauftragte Perſonen zu beauſſichtigen und
nötigenfalls zu regeln Die Schlußdesinfektion
hat ausſchließlich durch die ſtädtiſchen Desinfek
toren zu erfolgen Die Aerzte ſowie Hausbe

ſitzer und Abvermieter jeder Art werden daher
erſucht bei vorgeſchrittener Lungen oder Kehl
kopftubertuloſe der TDesinfeltionsanſtalt oder
dem Polizeiverwaltungsbüro Dreyhauptſtr 4
eine Treppe Zimmer 52 ſofort gegebenenfalls
auch durch Fernſprecher Mitteilung zu machen
wenn der Kranke die von ihm benutzten Räume
infolge Ueberführung in ein Krankenhaus oder
in einen anderen Unterkunftsraum Woh
nungswech el ver äßt Die Desinfektion wird
dann von den ſtädtiſchen Desinfeltoren unent
gelt ich vorgenommen werden

Hausbeſier oder Abvermieter die in den
vorſtehenden Fällen eine Meldung unterlaſſen
würden ſich mögliberweiſe haftoflichtig macken
wenn durch Unterlaſſen der Desinfektion eine
Uebertragung auf die neuen Bewohner der
Räume erfolgt
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Pfarrwahl in der Johannsgemeinde Jn
der geſtrigen Sitzung der Gemeindevertretung
von St Johannes wurde Paſtor Max Man
tey mit großer Stimmenmehrheit zum vierten
Pfarrer gewählt

Paſtor Mantey iſt ſeit dem 1 Februar
1921 als Hilfsprediger in der Johannes
gemeinde tätig und hat dort unter den ſchwie
rigſten Verhältniſſen und mit großem Erfolge
den 5 Pfarrbezirk ſelbſtändig verwaltet Der
Ausbau der zweiten Predigtſtätte in der Lauch
ſtädter Straße 28 iſt hauptſächlich ſein Werk

Mit dieſer Wahl iſt dem vielſtimmigen
Wunſche Herrn Paſtor Mantey dauernd in
der Johannesgemeinde zu behalten Genüge
getan

Der Tot den man am Dienstag in der
Nähe der Eſſenbahnbrücke der Kaſſeler Bahn
an einem Pflaumenbaum erbängt auffand iſt
noch nicht rekognoſziert Der Tote iſt 1,60
Meter groß hat dunkelblondes Haar und mag
30 Jahre alt geweſen ſein Bekleidet war die
Leiche nur mit einem grauen Ueberzieher mit
ſchwarzen Längs und Querſtreifen grauen
Strümpfen und ſchwarzen Kniewärmern Bei
ſich trug der Tote ein Taſchentuch gez L S
in Monogrammform 1 Paar graue Hand
ſchuhe 1 kleine Tabakspfeife und 1 Nickeldoſe
mit Tabak Mitteilungen nimmt die Kriminal
polizei Halle Zimmer 70 und 115a entgegen
wo auch Lichtbilder des Toten ausliegen

Heeresrentenzahlung durch die Poſt Die
Zahlung der Heeresrenten für Monat April
findet beim Poſtamt 2 Thielenſtr 2à wie
folgt ſtatt am 28 März für die RRenten
empfänger weiße Ausweiskarten am 30 März
für die H Rentenempfänger grüne Ausvweis
karten am 31 März für die Nachzügler
Zahlzeit 8 Uhr vorm bis 2 Uhr nachm Bei
der Zahlung ſind die beglaubigten Lebensbe
ſcheinigungen abzugeben Beim Unterlaſſen der
Abgabe wird die Zahlung der Verſorgungs
gebührniſſe bis zur Vorlage der Beſcheinigung
ausgeſetzt Ferner ſind die alten Ausweiskarten
abzugeben

Maſſendruckſendungen Die Deutſche Reichs
poſt wird am 1 April verſuchsweiſe die Be
förderung aufſchriftloſer unverſchloſſener
Maſſendruckſachen Wurfſendungen aufnehmen
Zur Verteilung kommen Sendungen für be
liebige Gattungen von Empfängern z B
ſämtliche Haushaltungen ſämtliche offenen
Geſchäfte beſtimmte Berufsklaſſen uſw Die
Zahl der zu verteilenden Druckſtücke iſt von
dem Auftraggeber auf Grund eigener Feſt
ſtellungen für jede Poſtanſtalt zu beſtimmen
Die Mindeſtzahl einer Auflieferung beträgt
1000 Stück Das Gewicht des Einzelſtücks
darf 20 Gramm nicht überſteigen Die Ge
bühr bei Wurfſendungen beträgt z der tarif
mäßigen Druckſachengebühr für das Stück
unter Aufrundung des Geſamtbetrags auf
volle 10 Pfg Die Aushändigung an die

Empfangsberechtigten erfolgt nach den Grund
ſätzen für die Aushändigung gewöhnlicher
Briefſendungen Nach und Rückſendung
findet nicht ſtatt Ausgeſchloſſen von der
Verteilung ſind Druckſtücke politiſcher oder
religiöſer Art ſowie ſolche deren Jnhalt
gegen die Geſetze oder das öffentliche Wohl
oder die Sittlichkeit verſtößt Ueber die
Einzelheiten des Verfahrens geben die Poſt
anſtalten Auskunft

Wahlverſammkung Am Donerstag abend
ſprechen im großen Thaliaſaal Reichtagsabge
ordneter Kube Berlin und die Landtags
ab geordneten Heidenreich Halle und
Herrmann Friedersdorf

Zu einer Bekenntnistreuen Vereinigung
in der Stadt Halle hat ſich die bisherige
Freie Vereinigung evangel Kirchenvertreter
umgewandelt um nicht bloß Kirchenvertreter
ſondern weitere kirchlich rechtsſtehende Kreiſe
unſerer Stadt zuſammenzuſchlißen Dienstag
den 30 d wird ſie eine erſte öffentliche
Verſammlung halten mit Vartrag von Paſtor
Lic Au ſt aus Breslau über die Geſahren des
Neuproteſtantismus für nnſere Kirche Nähe
res wird noch bekanntgegeben

Kirchenſtruern Jm Tnſetarenteil der heu
tigen Nummer erinnert der Parochialverband
Evang Gemeinden in Halle an die Zahlung
der für 1924 noch rückſtändigen Kirchenſteuern
Näheres im Jnſerat

Film Vorführung in den Francdkſchen Stif
tungen Bei recht gutem Beſuch lief geſtern in
der Aula der Latina der Franckeſchen Stif
tungen Fröhlich Pfalz Gott erhalts ein
Film nach Art des allbekannten Rheinfilmes
Gelungene Landſchafts und Sädtebilder mach
ten uns mit dieſer geſegneten Gegend bekannt
Die ruhmvolle Vergangenheit taucht auf aus
den zerfallenen Burgen und mächtigen Domen
die Kaiſergräber zu Speyer insbeſondere die
Ruheſtätte Rudolfs von Habsburg gleiten vor
über Ein kreuzbraves und allweil luſtiges
Völkchen wohnt dort das ſich nach der Arbeit
bei Syiel und Tanz oft noch in alten Formen
vergnügt Nicht rein iſt die Freude über dieſen
ſchönen Teil unſeres Vaterlandes denn auch die
Pfalz iſt in den Händen unſerer Bedrücker
Der g ſowie die geſchickt zuſammengeſtellte
Muſik die das Schülerorcheſter dazu bot er
regten freudigen Beifall

Das Mitteldrutſche Landestheater das
heute rund 30 theaterloſe Orte Mitteldeutſch
lands mit Vorſtellungen verſorgt und neuer
dings auch in einer Reihe von Großſtädten
regelmäßig Aufführungen veranſtaltet hat be
reits ſeine Vorbereitungen für das nächſte Jahr
getroffen Das Theater wird die Spielzeit
1925/26 vorausſichtlich mit Hebbels Tragödie
Herodes und Mariamne eröffnen

oologiſcher Garten Donnerstag den
26 März abends 8 Uhr 17 volkst Sinfonie
konzert des Hall Sinfonieorcheſters Leitung
Benno Plätz Soliſtin Grete Welz Geſang
Werke von Stamitz Haydn Martin Frey
Humperdinck

Es liegen zwei Kronen Wie aus
Sofia gemeldet wird fanden bei Kotſcheri

e

nowo Bauern einen Kaſten im Gewicht von
zwanzig Kilogramm der neben anderen Koſt
barkeiten zwei goldene Kronen enthielt

Wetterbericht der Wetterwarte Jlmenau
Der geſtern über Mitteleuropa gelegene

Hochdruck hat ſich nach Oſten verlagert Wir
ſtehen heute unter dem Einfluß einer von
Norden nach Süden ſich erſtreckenden Tief

e

druckrinne Es iſt daher zunehmende Bewöl
kung eingetreten die ein
Nachtfroſtes verurſacht Eine weſentliche
Aenderung der Wetterlage dürfte damit nicht
eintreten

achlaſſen des

Vorausſage für Donnerstag
Vorwiegend bewölkt Vereinzelt geringe Nie
derſchläge

Graphologiſcher Betefkaſten
Unter dieſer Ueberſchrift erfahren Schriftproben unſerer Leſer
die in zwangloſer Schrift geſchrieben einen Umfang von etwa
acht Zeilen haben durch einen hervorragenden Fachmann auf
dem Gebiet der Graphologie eine Deutung Den Einſendungen
iſt die Bezugsquittung ſowie der Betrag von 1 Mark und

10 Pfg Porto beizufügen

E S Z Selbſtbewußter nach außen etwas
ſchroffer Charakter dabei im Grunde gutmütig
Entwickeltes Organiſationstalent Guter Dia
lektiker Gewandt im Umgang Etwas emp
findſam

H S H Einfacher aufrichtiger Menſch
WohHlwollend Steht feſt auf dem Boden der
Wirklichkeit Energie und Ausdauer Zuverläſſig
Sachlich Sieht nicht auf Aeußerlichkeiten

Runöfunkprogramm
Leipziger Meßamtſender Donnerstag den

26 März Wirtſchaftsrundfunk 10 Uhr
4 Uhr 6 Uhr 6,15 Uhr Rundfunk für Unter
haltung und Belehrung 10,15 Uhr Was die
Zeitung bringt 12 Uhr Mittagsmuſik
12,55 Uhr Nauener Zeitzeichen 1 Uhr Bör
ſen und Preſſebericht 4,30 6 Uhr Konzert
der Hauskapelle 6,30 6,45 Uhr Steuer
rundfunk 7,30 Uhr Vortrag EmilDroonberg Der Sonnentanz der Jndianer
Danziger Abend 7,30 8 Uhr Vortrag
Heinz Herbert Brauſewetter Danzig ein
deutſcher Vorpoſten 8,15 Uhr Konzert Mit
wirkende Paul Loſſe Geſang Heinz Herbert
Brauſewetter Rezitationen 10 11,30 Ahr
Funkbrettl Mitwirkende Karl Keßler Rezi
tationen Anni Mack Lieder zur Laute

V I4 Ein Kuchen
nach Dr Oetker s Rezepten
gebacken wird Sie in jeder Hinsich

zufriedenstellen
Bitte versuchen Sie

Schokoladenbuenen

Wie billig sich der Kuchen stellt
kann jede Hausfrau selbst sehr leicht

berechnen

Zutaten
Pfd Butter

35 g Zucker
4 Eier
1 Pfd Weizenmehl
Päckchen Dr Oetker sVanillin Zucker
1 Päckchen Dr Oetker s Backin
3 Eblöffel voll Kakao
1 kleine lasse Milch oder Rahm

Die Butter rührte zu dahne gibZubereitung 250 g Zuczer Bigelb Vanillin
Zucker Mehl dieses mit dem Backin gemisceht Miler
daran und zuletzt de n Sohnee der 4 Eiweiß Teile die
Masse menge unter die eine Hälfte don ha ao und den
Rest des Zueckers fülle den Teig ad weohselnd in die
geteitete Form und backe den Knochen 1 I Stunden

Verlangen Sie vollständige Rezeptbücehber kostenlos in
nen Geschäften wenn vergriffen gratis und franko von

Dr A Oetker Sielefeld
P

Eigentum und Verlag Saale gzeitungs Geſeliſchaftmr b O Druck ne Hendel Geſellſchaft m b H
alle a d S Verantwortlich für den redaktionellenLa Dr Erich Krüger Halle a d S für den

Anzeigenteil Fr Brektger Halle a d S Sprech
ſtunde der Wochentäglich nur von 9 bis
10 Uhr Für Aufbewahrung unverlangter Manuſkripte

wird keinerlei Gewähr übernommen
Ter

Rodelinde
Oper in 3 Aufzügen von Georg Friedrich Händel

Gerade 200 Jahre brauchte es bis dieſes
Bühnenwerk von Halles größtem Sohne in ſeiner
Vaterſtadt über die Bretter ging Schier unbe
greiflich bei der Fülle und Schönheit der Melo
dien in Händels Opern und bei der Bedeutung
des Tondichters als Muſikdramatiker Aber es
geht nun einmal auf dieſer Erde oft wunderlich
zu War Bachs wunderbare Matthäuspaſſion
nicht auch 100 Jahre verſchollen führte Beethovens
einziges Ninlir konzert nicht faſt 50 Jahre nur
ein Sche nleben

Erſt dem feinentwickelten Muſikerinſtinkte des
ehemals in Halles Mauern weilenden jetzt in
Göttingen anſäſſigen Kunſthiſtorikers Dr Osk re
Hagen blieb es vorbehalten Händel als Opern
omponiſter vom Scheintod zu erwecken nachdem
ſchon der hervorragende Muſikhiſtoriker Profeſſor
Dr Hermeonn Abert damals auch noch der
nwere auf das wuſikdramatiſche Genie des aur
och als Oratorienſchöpfers bekannten Groß
meiſters der Tonkunſt hingewieſen hatte

Jedenfalls haben wir allen Grund uns der
rlöſenden Tat zu freuen denn erſt ſeit ſeinem
Föttinger Verſuche iſt unwiderleglich feſtgeſtellt
aß Händel auch als Bühnenkomponiſt noch durch
zus lebensfähig iſt ja daß ihm ein gut Stück
er Zukunft gehören wird

Hat doch unſer deutſches Volk nach echter tiefer
Muſik ein brennendes Verlangen eine unſtillbare
Zehnſucht Ließen nicht die Neutöner ſeine
Wünſche unerfüllt Ließen ſie nicht die Konzert
ind Theaterbeſucher oft leer nach Hauſe gehen
Das letzte Tonkünſtlerfeſt brachte faſt eine Ent
zuſchung nach der anderen bis endlich eine
onzertaufführung der Oper Dido und Aeneas

des Engländers Henry Purcell 1658 95 in
Wies eden den Feſtteilnehmern gab was ſie bis
er en behrt hatten Muſik Muſik aus der Zeit
r Händel Deſſau kann ſich rühmen die erſte
zeniſche Aufführung dieſer Oper in Deutſchland
gevolen zu haben

Jn Rodelinde aber läßt uns das über
ragende Genie Händels Muſik vernehmen wie
ſie nur dieſem Auserwählten zu ſpenden möglichwar Wenn einſt Montecuculi vom et
ſagte dazu 89 erſtens Geld zweitens Geld
und drittens Geld ſo muß man wohl auch von
einer Oper Muſik echte Muſik und wieder Muſik
erwarten Aus dem überreichen Füllhorn ſeines
tonſchöpferiſchen Rieſengeiſtes hat Händel den
aus der Geſchichte der Langobarden 6 Jahr
undert n Chr ſtammenden von Nicola Haym
earbeiteten Stoff in Töne gefaßt die auch heute

noch das Herz hier ergreifen ja erſchüttern dort
entzücken müſſen

Uerdings darf man von einer Oper aus dem
Anfang des 18 Jahrhunderts nicht verlangen
daß der Muſikdramatiker ausgelieferte Jlluſtra
tionsmuſik liefert den Text Wort für Wort unter
malt und den aufmerkſamen verſtändnisvollen
Zuhörer muſikaliſche Geſten vernehmen läßt
Händel bietet wie die italieniſche Oper überhaupt
keine Menſchen die eine Entwicklung
durchmachen ſondern abgeſchloſſene Charakter
Typen Trauer Verzweiflung Schmerz Luſt und
Liebe und welche Gefühle die Herzen der Han
delnden bewegen mögen gibt er in reinſter Form
Für alle Affekte hat er Farben auf ſeiner Palette
in allen denkbaren Abſtufungen und Abtönungen
Jn ine Arien zeigt ſich ſein Genie in hellſtem
Lichte Man kommt aus dem Staunen nicht t
aus Jndem der Muſikdramatiker damaliger Zeit
nacheinander die einzelnen Perſonen in verſchie
denen Stimmungen vorführt uns Blicke in ihre
Gefühlswelt geſtattet ſetzt er uns ein Charakter
bild zuſammen

Die italieniſche Oper will niemals und nir
gends uns die Wirklichkeit vortäuſchen Der
Händelforſcher Dr Leichtentritt ſeft ſehr treffend
von ihr Sie bleibt immer Spiel auch in den
ernſten und tragiſchen Situationen Sie liebt
das Unwirkliche Unwahrſcheinliche zieht den
ſchönen aber unwahren Schein der trüben
ſchweren Wahrheit vor Sie will t ange
nehm und geiſtvoll unterhalten als erſchüttern

und belehren SDie eigentliche Handlung iſt in die Rezitation
verwieſen genau ſo wie es bei Verdi noch iſt

Unwahrſcheinlichkeiten in Handlung und Situa
tion muß man willig in Kauf nehmen Dafür
entſchädigt dann die liebevoll ausgeführte Arie
rer uns die Gefühle in Reinkultur aus
reitet

Es ſind wahre Perlen der Tonkunſt die wir
in Rodelinde zu hören bekommen orte ſagen
da zu wenig Hört und ſtaunet möchte man dem
muſikaliſchen Publikum das ſich in der Händel
ſtadt leider bei der Erſtaufführung nicht gerade
zahlreich eingeſtellt hatte zurufen

Es iſt ohne weiteres klar daß es bei einer Auf
führung einer Oper derartigen Stils vor allem
darauf ankommt Geſangskräfte zur Verfügung zu

aben die den Belcanto vollſtändig beherrſchen
as iſt nun ſeit Richard Wagners Zeit leider

nicht mehr immer der Fall So werden jetzt
aufgedeckt und in Zukunft werden die

Soliſten mehr Gewicht auf den Ziergeſang legen
müſſen um den Anforderungen einer Bühne zu
genügen

Von den Darſtellern ragte Fritz Kerz mann
am meiſten hervor Er ſchuf die einheitlichſte
Leiſtung und imponierte wieder durch die muſter
hafte Ausſprache Ewald Böhmers König Ber
tarich ſtand anfangs geſanglich auf etwas unſiche
ren Füßen der Ton flackerte und zeigte auch eine
merkbare Neigung zum Detonieren Später ge
wann der Geſang mehr Kraft und Farbe Vor
allen weichen Tönen muß er ſich jedoch hüten
Sie paſſen nicht zum Händelſtil Chriſtian
Anderſen verſuchte mit Glück ſeinem Grimm
wald Charakter zu verleihen Manches geriet
ihm gut doch ſäuſelte er auch zuweilen und ein
mal geriet er beinahe unter die Räder des
Orcheſters

Dem Unolf gab Karl Timaeus zu wenig
eigene Züge Der Künſtler darf nicht immer
ſich ſelbſt ſpielen ſondern muß ganz in der
betreffenden Perſon aufgehen ihr den rechten
Charakter und die entſprechende Farbe im Ton
geben Ein Saraſtro z B verlangt auch im Ton
ein anderes Gepräge als ein Daland ein Bürger
meiſter von Sardam tonlich ein anderes Geſicht
als ein Unolf

Frau Hünzel Dworski ſtattete die Rode

linde mit allen Mitteln ihrer reifen Geſangskunſt
aus Wer freilich die Lucrezia Kantate Händels
von Lotte Leonard gehört hat wird noch Sonder
wünſche haben Henriette Böhmer verlieh der
Hadwig zuerſt einen etwas intriganten einen
weiblichen Böſewichtscharakter Das haftete ihr
wohl noch von der Stiefmutter in Schwanen
weiß an Als Sängerin entſprach ſie nicht ganz
den Erwartungen die man auf ſie zu ſetzen be
rechtigt iſt Vielleicht war ſie etwas indisponiert

Der Jnſzenierung iſt im allgemeinen viel
Gutes nachzu agen Ohne einige expreſſioniſtiſche
Auswüchſe geht es bei Meiſter Heinz Behrens
nicht ab Befremden mußte die Anlage des
Blütengartens in Klingſors Zaubergarten Zu

ell war es im Zypreſſenhain was der Stimmung
bbruch tat Hingegen war Rodelindes Gemach

im zweiten Akt zu düſter gehalten Man ver
mutete eher daß ſich die Königin zur Nachtruhe
en t kleiden als zu einer Art Staatsaktion feſtlich
ſich ſchmücken ließ Hier vermißte man direkt den
Glanz des Königshofes

Das Orcheſter und der Cembaliſt Ernſt
Kramer am Ritterflügel löſten ihre Aufgabe
ausgezeichnet Generalmuſikdirektor Band der
wuſikaliſche Leiter erfüllte die Aufführung mit
Händel ſchem Geiſte ſoweit das heute überhaupt
möglich iſt und erwarb ſich mit der Rodelinde
den Dank aller Händelfreunde Martin Frey

Stadttheater Am heutigen Mittwoch
71 Uhr Hans Heiling Donnerstag 7 Uhr

Orpheus in der Unterwelt mit Margarethe
Rößner Leipzig a G Freitag Rigoletto
Sonnabend Und Pippa tanzt von Gerhart
Hauptmann Sonntag nachmittag 3 Uhr Am
Teetiſch abends 714 Uhr Rodelinde Mon
tag 79 Uhr Schwanenwelß

Jn Vorbereitung Als nächſte Neuein
tubierung der Oper kommt Alberts Tief
and des Schauſpiels Hellmuth Angers
Mutterlegende und Der blaue Heinrich

ein Luſtſpiel von Schwartz und Lenbach für
das Thaliatheater dß die Operette Lehars
Frasquita
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Deutſchen

24 Prozent Dividende im Rheiniſchen
Braunkohlenbergbau

Der Bruttoertrag der Braunkohlen
und Brikettwerke RoddergrubeAkt Geſ in Brühl bei Köln im Ge
chäftsjaht 1924 beläuft ſich auf 10 732 420 Rm
dem 705 812 Rm an Unkoſten 1524 434 Rm
an Steuern 273 875 Rm an Verſicherungen und
3419 566 Rm an Abſchreibungen gegenüber
tanden ſo daß ein ein gewinn von
1808 742 Rm verbleibt aus dem eine Divi
dende von 240 verteilt werden ſoll

Das iſt im Vergleich zu den Dividenden
zahlungen im mitteldeutſchen Braunkohlenberg
bau ſehr viel hier wird 8 bis höchſtens 1090
Dividende ausgeſchüttet Die Erklärung iſt ſehr
einfach die geologiſchen Verhältniſſe ſind im
rheiniſchen Braunkohlenbergbau unvergleichlich
beſſer dort ſind Kohblenflöſe von einer Mäch
tigkeit bis zu 100 Meter vorhanden Das be
weiſt aber auch wieder daß dem mitteldeutſchen
Bergbau nicht dieſelben Laſten aufgebürdet
erden können wie dem rheiniſchen W

Fuſion Deutſche Bank Siegener Bank
Der Aufſichtsrat der Siegener Bank be

chioß die Ausſchüttung einer Dividende von
z Proz Ferner wird der Generalverſammlung
die Annahme eines Fuſionsvertrages mit der

Bank empfohlen Vorgeſchlagen
wird ein Umtauſchverhältnis von 600 Rm
Aktien der Siegener Bank zu 500 Rm Aktien
der Deutſchen Bank

Mitteldeutſche Kreditbank in Frankfurt M
Die Generalverſammlung genehmigte den Ab
chinß und die Verteilung einer Dividende von

Proz Ein Aktionär der dem Deutſchen
Vankbeamtenverein angehört wünſchte die
Errichtung eines Wohlfahrtsfonds der mit
10 000 Rm aus dem Reingewinn geſchaffen
werden ſolle Die Verwaltung erklärte daß
je z Zt für Wohlfahrtszwecke viel mehr auf
gewendet habe aber die Summen ſeien über
inkoſten verbucht worden Die Einrichtung
iner Wohlfahrtskaſſe ſei bereits erwogen
worden der Plan ſei aber noch nicht zur
Hurchführung reif

Breslauer Frühjahrsmeſſe Die Bres
lauer Frühjahrsmeſſe ſtand vor ihrem Be
ginn im Zeichen eines großen Peſſimismus
der durch die Erfahrung der letzten Meſſen
und die ſchwierige Lage der Wirtſchaft ge
rechtfertigt ſchien Der Bedarf ſchien von vorn

eſſes die Käufe bewegten ſich faſt ausſchließ
lich im Rahmen der verfügbaren Kapitalien
und der üblichen Bedingungen einzelner Ver
bandsorganiſationen Jm einzelnen bezeugte
der neue Meſſehof diesmal das ausſchließiiche
Haus der Textilinduſtrie eine ungewöhnliche
Anziehungskraft Das Haus war ſtändig ge
füllt und zahlreiche Einkäufer die der Meſſe
ſonſt fern geblieben wären nahmen die Ge
legenheit des Beſuches war Faſt ſämtliche
Gattungen der Textilbranche waren begehrte
Kaufgegenſtände vereinzelt konnten Umſätze
viel größerer Art als bei vorangegangenen
Meſſen feſtgeſtellt werden Dagegen waren in
der Schuhbranche die Einkäufe weſentlich
mehr auf Art und Verzierung der Waren ein
geſtellt und durch beſondere Beachtung von
Einſätzen Spangen Bordierungen uſw kam
die Qualität wieder zum großen Teile an die
Reihe Neben größeren Geſchäften in Haus
und Küchengeräten bewegten ſich faſt alle
anderen Branchen im Rahmen einer guten
Mittelmeſſe bei der neben der Zahl von
günſtigen Abſchlüſſen naturgemäß wie
überall auch Unzufriedene verzeichnet wer
den mußten Möbel ſind gut gekauft worden
die Mehrzahl der Ausſteller in dieſer um das
Dreifache vergrößerten Gruppe war trotz ver
mehrter Konkurrenz recht zufrieden Ein ſehr
gutes Ergebnis erzielte die Hand und Flachs
Abteilung der Union Sozialiſtiſcher Sowjet
republiken deren Leiter es neben größeren
Geſchäftsabſchlüſſen gelungen iſt den von der
ruſſiſchen Regierung erſtrebten Kontakt mit
ſchleſiſchen Jnduſtrie und Haondelskreiſen wie
der herzuſtellen Auch dieſe Meſſe hat wieder
den Beweis erbracht daß Schleſien ein über
aus kaufkräftiger Markt iſt und die Schleſier
ſowohl wie die benachbarten Ausländer die
Breslauer Meſſen mit Vorliebe und treuer
Anßänglichkeit gufſuchen

Das Ende einer Varmotoründung Jn der
Generalverſammlung der erſt im April 1924
mit 100 000 Gmk gegründeten Bankhaus
Richard Sannemann Co G inMagdeburg wurde die Liquidation beſchloſſen
David Barmat iſt aus dem Vorſtand aus
geſchieden Der bisherige Aufſichtsrat legte
ſein Amt nieder mit Ausnahme von Henri
Barmat der abberufen wurde

Vorkurse der Beriiner Börse vom 25 März

Erhöhung der Kalipreiſe
Wie wir hören hat der Reichskalirat in

ſeiner Dienstagnachmittagsſitzung beſchloſſen
die Kalipreiſe um durchſchnittlich 5 Prozent
zu erhöhen Die Preiserhöhung tritt mit dem
15 April d J in Kraft Vom gleichen Tage
an wird eine Reihe von Maßnahmen beginnen
die die Gewährung von Rabatt und ſonſtigen
Kreditmöglichkeiten in ſich ſchließen Die
Preiserhöhung iſt zuſtande gekommen nach
dem am 23 März in Beratung mit Ver
tretern der Landwirtſchaft dieſe Preiserhöhung
im Durchſchnitt von 5 Prozent als durch
die inzwiſchen erfolgten Lohn und Gehalts
erhöhungen in der Kaliinduſtrie für gerecht
fertigt erklärt worden waren

Neues Sinken der Metallpreiſe
An der Londoner Metallbörſe wurde der

Kupferpreis wieder um 10 Schilling auf 62
Pfund 10 Schilling 3 Pence gedrückt da die
Nachfrage nur gering war während das An
gebot irimer dringender wurde Aehnlich war
die Lage am Zinn und Bleimarkt wo bei
geringen Umſätzen die Preiſe auf 246 Pfund
bzw 36 Pfund 15 Schilling zurückgingen

Amerika gegen das deutſch franzöſiſche Kali
ſyndikat

Rew VYork 25 März Aſſociated Preß
meldet aus Waſhington daß Senator Harris
Georgia Kellog einen formellen Widerſpruch

gegen das Verhalten des deutſch franzöſiſchen
Kaliſydnikats überreicht habe Harris ſagt
Hellog würde dieſe Frage im Handelsminiſte
rium zur Sprache bringen mit dem Bemühen
Abhilfe zu ſchaffen Harris behauptet daß
das Kaliſyndikat willkürlich den Preis um 5
bis 6 Dollars pro Tonne erhöhe Harris ver
langt von Kellog er ſolle einen Druck aus
üben um die Preiſe herunterzuſetzen

Berliner Produften Frühmarkt vom 25 März
Weizen 246 248 Roggen 227 230 Tendenz
ruhig

i
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Schwächer
Berlin 25 März Eigene Drahtmeldung

Die Abſchwächung machte im Effektenverkehr
bei kleinſtem Geſchäft weitere Fortſchritte
Stark verſtimmend wirkte die Zeitungsmel
dung wonach im Aufwertungsentwurf der
Regierung die Entſcheidung zwiſchen alten
und neuen Beſitzern beibehalten werden ſoll
Kriegsanleihe 0,655

Kreditgewährung an den gewerblichen Mittel
ſtand

Der 8 Reichstagsausſchuß Volkswirtſchaft
und der 5 Ausſchuß Reichshaushalt haben
an den Reichstag folgende Anträge gerichtet
Der Reichstag wolle beſchließen die Reichs

regierung zu erſuchen 1 zur Milderung der
augenblicklichen Kreditnot der ſelbſtändigen
mittelſtändiſchen Gewerbe die Reichsbank
veranlaſſen eine Summe von insgeſamt
30 Mill Reichsmark der Preußiſchen Zentral
genoſſenſchaftskaſſe und der Genoſſenſchaftsab
teilung der Dresdner Bank als Darlehn auf
ein Jahr baldigſt zur Verfügung zu ſtellen
mit der Maßgabe die daraus zu gewährenden
Kredite an die Kreditnehmer der gewerb
lichen Kreditgenoſſenſchaften zu einem weſent
lich billigeren als dem bisherigen Zinsſatz
weiterzugeben Sollte die Beſchaffung der
Summe auf dieſem Wege nicht möglich ſein
ſo wird die Reichsregierung erſucht die
Summe aus Mitteln der Reichspoſt den ge
nannten Banken zur Verfügung zu ſtellen und
dabei außerdem zu erwägen ob Kredite aus
dieſer Summe nur unter der Bedingung ge
währt werden daß die Arbeitsbedingungen
zwiſchen den Kreditnehmern und ihren Ar
beitnehmern tarifvertraglich geregelt ſind
2 im Einvernehmen mit den Spitzenverbän
den des mittelſtändiſchen Gewerbes und des
gewerblichen Genoſſenſchaftsweſens weitere
Maßnahmen zu erwägen um dauernd den
notwendigen Kredit für den gewerblichen
Mittelſtand zu beſchaffen und zu verbilligen

Einziehung von Rentenbankſcheinen
Durch Bekanntmachung vom 20 März 1925

ruft die Deutſche Rentenbank die Renten
bankſcheine zu 50 Rentenmark mit dem Aus
fertigungsdatum 1 November 1923 zur Ein
ziehung auf Die aufgerufenen Scheine kön
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Arörzung der Kurztiſtern Bahn Aktien
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In Berlin koſteten den 24 März
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Wertbeständige Anleihen
24 März 1925
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59 Ku a Seumrk Roge 6 70 105 Prov Sache läs Pf 91 25
S ldsob Zentrai Rogg 55 Sachs Lusen Rogrer 5 72
h Meoki sSenw Rogg A i 90 veſ Sohles den Rogeen 5 48
denburg hoggenamwe 22 45 Thür evang Roggen

59 PrOtr Bä Rogg Pidr ,58 50 West Prov Kohblei9as 10 60

Unnotierte Werte
Unverbindliche Schlußkurse vom 24 März

Sotuerungen in Keichsmark Prozenten

u 24 3 2324 3 23 3 J Ver Zeitzer 70 8 62
Becker Kohle 7 12 7 25 oigtl 4 Sohn 3 80 3 89
ecker Stahl 35 Winkelhausen 65 55Bene lea 671Brown Boveri 63 00 66 0 Kaliwerte
Brauns ch nd 08 0 6 Konnenoergz 115 00 105 00
Duxer Porzell 40 00 40 o0 Heldburg 7lite Wagen 40 45 Vorzug 54 50 54 50Grade Auto 0 10 0 095 Krügershall 11 62 11 75
Grade Motoren 30 0 30 Hallesche Kali 34 0 34 00froßkr Frank 25 7 50 Hannover Kali 20 00 20 00
Hochfrequenz 6 00 6 25 Adler all 33 00 33 50
Vational Film 0 60 0 60 9wwend Wils 65 0 65
Nlienbr Kisen 0 56 0 54Oeynh Masch 49 00 49 06 Ausländ u
Oswald Film 031 03 Koloniaiw
Suchs lall S I Aa0ä0 4 15 4 50Sohbeders 75 75 loman Salpet 50 00J Sichel 2 651 60 Pomona
Jtook u Kopp S I was Phosph 53 00 52 00
Stoewer Auto 103 50 104 Diamono 22 122 23 25
Stralauer Glas 17 50 8 50 alitrere 222 50 220 00
Terra Kilm 35 0 35 RTexti Verer 10 0 ſ6 j Petroloumw o Stotk
Thüring Uhren 0 34 9 39 A 2 Petr 16 1 40 1 45Dfa Film 3 00 13 00 t Pete g 16 75 16 75
Vera Fülm 0 151 0 15 on a S

Leipziger Börse vom 24 März
In Bihltonen Mark

ABg Desch Creditanst 100 00 Meerane Kammgarn 6200
ODhemaitzer Sp inneren 141 00 Norddeutsche Wolle 120 75
Ohromo Najork 33 00 Oelenitzer kuxe 110 00
röllwiteser Papier 13 75 eniger Maschinen 12
Düurteld Kari 80 Kiebeck Brauerei 18 70laustger Zucker 24 00 J Hiquei Co 112 00
Hallische Pfünnersoh 106 00 Reinstrom Pilz 80 00
tlartmann Maschinen 00 J Rositser Zucker 33 00
Hupreld Ludwie 87 Ssachsenwerk 32 00
Kammwarn Gautsch 80 säohs edst Sehönb 17 00
Körbdisdorter Aucker 123 00 onäermuann Stier 32LDancdkrattw Kulkwite 78 00 töbr Co e 46 80
Lei p Baumwollspinn 147 00 schneider Hugo 83 50

Buohb Fritssche 99 50 Iextilose Clavier 10
Gumm 20 Phoringer Gas 11 60t05 00 olle J 100 00Plano 2immerm 10 50 J Littel Krüger 134 00
Woerkeeug Pittler 166 00 Tränkner Würker 102 75
Trikotagen 123 06 Wotanwerxe 90Wollkämmerei 110 00 WurzenerKunstwühble 85 25

Gotétr Lindner G 685 ,00 Simmermann Halle 40 00
Manstfoeld 37 cimmerm Chemnits 70

Dresdner Börse vom 24 März
A D Cred A100 50 8chladitz Wke 6 251B offmann Glas 50
BK t Brauind 90 Wanderer 15 10 5 37Com u Privtbk 109 25 Chemu Papier I 23 50
Drs Schnellpr 37 Dresd Onromo 97 50 W Hirs h 65 75
Dresd Striokm 3 50 Ernemann 96 75Dux Auto 10 ea 57 00Roessier 91 60Elbe Werke 46 50 Heidenauer P 23 50Elitewerse v 00 Mimosa 110 118 00Rockstroh Wk 92 00 Niedersehl Pp 127 88 50
Sächs n 92 00 Peniger Patent 6 10Bergmann 13 00 Chode Aktien O 74 00
Elektra 75 Dtseh Tonröhr 5 90 00Krattw Thür 25 Triton Werze 3 67 50Kraftw Wests 500 WeibnerOfentb 37Seidel Naum 3 37 Somag 122 00 Paradiesbett 90
Corona 00 VoeoltenerOfentf 92 00

Leipziger Produktenbörſe vom 24 März
Wetzen inländ 238 248 Roggen inländ 238 248 Gerſte
Sommer inländ 235 275 Gerſte Winter 215 235 Hafer
inländ 175 215 Mats amertk rundeinqu 200 220 Raps
370 400 Erbſen 210 250 Die Preiſe verſtehen ſich für
1000 kg in Neichsmark

Halliſcher Witterungsbericht 24 3 9 Uhr abends
25 3 7 Uhr morgens Barometer Milltmeter 754 0 7T52 2
Thermometer C 3 2 Rel Feuchtigkett 68 70
Wiud 802 80 1 WMaximum des Temperatur am 24

8 C Minimum in der Nach oom 24 3 zum 25 3 2 C
Niederſchläge am 25 3 7 Uhr morgens 0 mm

Der Wirtſchaftsverband für den Regierungs
bezirk Magdeburg und der Verband techniſch
wiſſenſchaftlicher Vereine zu Magdeburg veran
ſtaltet in der Zeit vom 23 bis 30 März eine
techniſch wirtſchaftliche Woche die der Braun
kohle gewidmet iſt Jnsgeſamt ſind vier Vor
träge vorgeſehen Die Vortragsreihe wurde am
23 März eröffnet mit einem Vortrag von Dr
Jng Pothmann Halle über die wirt
ſchaftliche Bedeutung der Braunkohle und über
Braunkohlenprobleme

Der Redner wies eingangs auf die wirt
ſchaftspolitiſche und allgemeine politiſche Bedeu
tung von Kohle und Erdöl hin und ſchilderte
dann die geographiſche Verbreitung der deutſchen
Kohlenlagerſtätten Aus einer Darſtellung der
Förder verhältniſſe der Jnduſtrie entwickelte er
das Abſatzproblem und bezeichnete dieſes als eine
der größten Fragen für den Bergbau

Der Vortragende charakteriſierte dann den
wirtſchaftlichen Begriff der Kohlenvorräte und
wies darauf hin daß jede Vorratsberechnung
nur eine zeitlich begrenzte Dauer haben könne da
es nur darauf ankomme die wirtſchaftlich ver
wertbaren Mengen zu erfaſſen Dieſe Mengen
ſeien aber abhängig vom Stand der Technif von
der Wirtſchaftslage von der Tarifpolitik der
Eiſenbahn und anderen Momenten

Er verglich alsdann die deutſchen Braun
kohlenreviere bezüglich ihrer Förderziffern und

ihrer Kohlenvorratsmengen Hierbei ergab ſich
daß die

Tagebauvorräte der Niederlauſitz unter Zu
grundelequng der gegenwärtigen Förderung
nur noch für etwa 25 Jahre ausreichen die

des Niederrheins für etwa 75 Jahre

Die Tagebauförderung des thüringiſch ſächſiſchen
Reviers hält dagegen auf Grund der Förderung
des Jahres 1920 noch vor für 186 Jahre die
der Oberlauſitz für 390 und die des Oderbezirks
für 520 Jahre Die Tiefbauvorräte ſind größer
als die Tagebauvorräte Wegen der leichteren
Gewinnbarkeit der Tagebauvorräte ſind die Tief
bauvorräte nur in beſcheidenem Umfange in An
griff genommen worden Die größten Tiefbau
vorräte liegen in der Niederlauſitz in Thüringen
Sachſen im rheiniſchen und im magdeburgiſchen
Bezirk

Alsdann ſchilderte der Vortragende die Ver
edlungsmöglichkeiten der Rohbraunkohle und
ſchloß hieran eine Darlegung der unhaltbaren
Frachtpolitik welche die Reichsbahn der Roh
braunkohle gegenüber beobachtet Bei der Dar
ſtellung der Abſatzverhältniſſe des Braunkohlen
bergbaus ging der Vortragende auf die

Jnduſtrialiſierung des mitteldeutſchen

Reviers

ein die ſich in den letzten Jahrzehnten auf Grund
des Braunkohlenvorkommens vollzogen hat Er
ſchilderte die Entwicklung getrennt nach den
beiden Syndikatsrevieren

Eingehend beſchäftigte er ſich alsdann mit der
Frage der Umſtellung der Betriebe Er ver
folgte das Problem zunächſt nach ſeiner geſchicht
lichen Entwicklung und betonte daß ſtarke Kräfte
am Werke ſeien den zweiſchichtigen Betrieb im
Braunkohlenbergbau durch den dreiſchichtigen
wieder zu erſetzen An Hand eines ſorgfältig aus
gewählten Zahlenmaterials unterſuchte er darauf
hin den Einfluß des Zweiſchichtenſyſtems auf die
Belegſchaftsentwicklung ſowie auf die Lohn und
Preisverhältniſſe

Die Arbeiterſchaft iſt von 154 000 Mann
im Juli 1925 infolge der Utmſtellung
zurückgegangen auf 90 000 Mann im De

zember 1924

Die Zahl der Angeſtellten hat ſich in dem gleichen
Zeitraum von 11 000 Mann auf 8000 Mann
verringert

Der Durchſchnittslohn aller Arbeiter
belief ſich im Dezember 1923 auf 3,78 im

Groß s

Preis
ckuigsetuart 7

10 000
ausgesetzt Folgende Preise kommen zur Verteilung

1 Preis Eine Eßzimmereinrichtun
T Eine Schlafzimmereinrich

7 Ein Kiavſer
5 Preis Eine Rücheneinrichtung 6 Preis Eine Wäsche

aussteuer 7 Preis Ein 4 e t rPreis

Eine Geige ll Prels Eine Mandoline 12 50 Preis
51 100 Preis 50 Stck
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Braunkohlenwoche in Magodeburg
Dezember 1924 betrug dieſer 4,91 M Hierbei
iſt zu betonen daß für Januar 1925 eine weitere
Lohnerhöhung durchgeführt worden iſt Der
Preis für l Tonne Briketts betrugim Gebiet des Mitteldeutſchen Braunkohlen
Syndikats im September und Oktober 1923
19,08 M und ab l Januar 1925 11,55 M

Entſprechend der Belegſchaftsverringerung
hat eine bedeutende Erhöhung des För
deranteils Platz gegriffen Der Förder
anteil je Mann und Schicht betrug im mittel
deutſchen Braunkohlenbergbau im Frieden 3,72
Tonnen Während der achtſtündigen Arbeitszeit
ſank er auf 2 To und unter 2 To herab Jn
folge der Wiedereinführung der Friedensarbeits
zeit iſt der Förderanteil bis auf nahezu 4 To

erhöht worden
In dieſem Zuſammenhang beſchäftigte ſich der

Vortragende auch mit dem Schiedsſpruch für den
rheiniſchen Braunkohlenbergbau vom 27 Fe
bruar der am 14 März vom Reichsarbeits
miniſter für verbindlich erklärt worden iſt Er
wies darauf hin daß in dieſem Schiedsſpruch die
Schichtzeit auf 10 Stunden und die reine Ar
beitszeit auf 9 Stunden feſtgeſetzt ſei Ob dieſe
Verkürzung für den rheiniſchen Bergbau tragbar
ſei müſſe erſt die Zukunft erweiſen Jedenfalls
ſei eine Rückwirkung dieſes Schiedsſpruches auf
die übrigen deutſchen Braunkohlenreviere unter
allen Umſtänden abzulehnen Der Reichsarbeits
miniſter habe dies in der Erläuterung zu der Ver
bindlicherklärung des Schiedsſpruches auch ſelbſt
deutlich zum Ausdruck gebracht Der rheiniſche
Braunkohlenbergbau nimmt mit ſeinen außer
ordentlich hohen Flözmächtigkeiten von 100 und
mehr Metern ſowie mit einer geringmächtigen
Abraumdecke eine ganz einzigartige Vorzugs
ſtellung im deutſchen Braunkohlenbergbau ein
Für die übrigen Reviere würde eine Verkürzung
der Arbeitszeit den Ruin bedeuten

Im Schlußteil beſchäftigte ſich der Vor
tragende mit der Frage ob und auf welchem Wege
eine Erhöhung des Förderanteils im Braun
kohlenbergbau zu erzielen ſei Er zerlegte den
Leiſtungsbegriff nach der ſachlichen und perſön
lichen Seite und löſte dieſe beiden Grundfaktoren
wiederum in ihre Komponenten auf Die ſach
liche Seite des Leiſtungsprozeſſes zerlegte er in
geologiſche Faktoren Technik Betriebsorgani
ſation und geſetzliche Grundlagen Er unterſuchte
alsdann jeden Faktor in ſeiner hiſtoriſchen Ent
wicklung und kam zu dem Schluß daß ſich in Zu
kunft die geologiſchen Vorausſetzungen ver
ſchlechtern würden und von der Technik bei ihrem
heutigen hohen Stand nicht ſehr viel zu erwarten
ſei Er wandte ſich dann der perſönlichen Seite
des Leiſtungsprozeſſes zu und unterſuchte die
Frage inwieweit die

Grundſätze der wiſſenſchaftlichen
Betriebsführung

Anwendung finden könnten auf den Braunkohlen
bergbau wobei er darauf hinwies daß die Jn
duſtrie dieſer Frage neuerdings beſonderes Jnter
eſſe entgegenbringe Dies komme ſchon darin
zum Ansdruck daß während der Verhandlungen
der diesjährigen techniſchen Tagung des Braun
kohlenbergbaues in Leipzig am 3 und 4 April
ein ganzer Tag für dieſe Frage reſerviert ſei

Der Redner kam zu dem Ergebnis daß der
Bergbau für die Durchführung der wiſſenſchaft
lichen Betriebsführung ein beſonders ſchwieriges

Objekt darſtelle daß man aber doch nach mancher
ren Nutzen aus dem neuen Syſtem ziehen

önne
Die Darlegungen wurden von einem zahlreich

erſchienenen Publikum beifällig aufgenommen

Am 25 März ſpricht Profeſſor Dipl Jng
Franke über die Braunkohle als Brennſtoff
am 27 März Direktor Block vom Vorſtand
der Elektrowerke Berlin über die Elektrizitäts
wirtſchaft auf der Braunkohle als Grundlage
und am 30 März Betriebsdirektor Dr Jng e h
Thau Halle über die Verwertung der Braun
kohle auf dem Wege der Vergaſung und der Ent

Metallnotferungen
Jn Goldmark Berlin 24 März 1925

Notierungen der Kommiſſ f d Deutſche Elekmoiytkupferurt
Elektrolytkupfer wire bares promt citk Bremen

oder Notterdam 135 50RNotierungen der Kommtſſ des Berl Metallbörſenvornandeg
Die Preiſe verſtehen ſich ab Lager in Deutſchland für 1 Kilo

Raffinadekupfer 99 99 3 125 126Hüttenweichdlet 3972Oniginaidüttenrohzink Preis im freien Verkehr 71 0
Hüttenrodzink ab Diſch Hütte Ps v Zinkhüttenver
Remelted Plattenzink v handelsübl Beſchafenh 63 0
Origtnalhüttenalumtmum 98 99 in Ima gek Bl 2,35 2 40

desgl in Walz oder Drahtbarren 2,45 2,50
Bankazinn Straiteztnn Auſtralzinn in Verk W 5,05 1
Hüttenznn mindeſtens 99 4,95 05
Reinnichel 98 99 3,40 3,50AnnmonRegutus I 21 23Silder in Barren ea 900 fein 94,00 95 ,00

Berliner Produktenbörſe vom 24 März
Fin 1000 kg Jn Goidmart Für 100 keo

Weizen märk 248 251 Weisenklete 18 80 14 00
e pomm Roqgendlete 14 30 1440

wecklend Kaps 1000 kg 890 395
en 29 2303 ſen Biktorta 00Roggen ver 230 234 i Epeſſeerdſen 15 00 200

maechlend Futiererdſen 18,00 19 ,00
weſipr Peluſchhen 333Fanmergerſe 235 220 Sie 2059

Wintergerſte 205 224 Biaue Lupiner 11 00 12 09
Hafer märtk 183 190 Helbe Lupinen 13 50 15 509

pomm 7 Seradella alte 2möocklend dio neue 13 00 15 00
Wats La Plata Rapskuchen 15,30 16 69loco Berlin Keinkochen 21 20 21 70

0 Prov Ang Trockenſchnitze 9,60 9,80
Med 70 DO 3 ZuckerſchnitzelWetgenmehl 32 75 35,80 Torfmeiaſſe 9 00

Roggenmehl 31 50 83 75 Kartoffelflockon 18 60 19 00
Rauhfutternotierungen amtl Not We zen undRoqgenſtroh drahtg 05 I 35 dal Haferſtroh 0,80 1,15

dgl Gerſtenſtroh bindfadengepreßtes Roggen und
Weizenſtroh 95 1,20 gebünd Roggenlangſtroh 1 30 60
Häckſel 30 55 gutes Heu 30 3 65 handelsübl Her
2,25 55 Mielttz Heu loſe 1,80 2,20 alles per 50 ke in
Reichsmark ad märkiſchen Sta ionen

Kartoffelnotierungen amtlich per 590 kg von
24 März Erzeugerpreiſe ab märkiſche Vollbahnftationen
Speiſekartoffein weiße 2,00 rote 2,30 gelbfleiſchige 2 90
große Retichsmark

Magdeburger Schlachtviehmarkt vom 24 März
Auftrieb 749 Rinder und zwar 88 Ochſen 206 Bullen
455 Färien und Kühe 95 Freſſer 656 Kälber 960 Schaf
vieh uſw 3291 Schweine Preiſe notiert nach Reichsmark
Tiere ungefüttert gewogen I Rinder A Ochſen

a vollfleiſchige ausgemäſtete höchſten Schlachtwertes die
noch nicht gezogen ungejocht 48 54 b vollfleiſchtge aus
gemäſtete im Alter von 7 Jahren 40 46 junge
fleiſchige nicht ausgemäſtete und ältere ausgemäſtete 34 38
d mäßig genährte funge gut genähte ältere
B Bullen ag vollfleiſchige ausgewachſene höchſten Schlach
wertes 46 50 b vollfletſchige jüngere 40 45 c mäßig
genährte unge und gut genährte ältere 36 39 C Färſen
und Kühbe vollfleiſchige ausgemäſtete Färſen höchſten
Schlachtwertes 47 52 b vollfleiſchige ausgemäſtete Kühe
höchſten Schlachtwertes dis zu 7 Jahren 40 48 ältere
ausgemäſtete Kühe und wenig gut entwickelte jüngere Kühe
und Ferſen 30 39 d mäßig genährte Kühe und Färſen
23 29 e gering genährte Kühe und Förien 17 22
D Gering genährtes Jungvieh Freſſer 35 40
II Käl ber Doppellender feinſte Maſt feinſte
Maſtkälber 65 70 c mitilere Maſt und beſte Saugkälber
55 63 d geringe Maſt und gute Saugkälber 43 53
e geringe Saugkälber 30 40 III Schafe A Stall
maſiſchafe a Maitlämmer u jüngere Maſthammel 42 48
b ältere Maſthammel geringere Maſtlämmer und gut ge
nährte junge Schafe 32 41 c mäßig genährte Hammel
und Schafe WMerzſchafe 19 30 B Weidemaſiſchafe
a Maſtlämmer b geringere Lämmer und Schate
IV Schweine a Fetitſchweine über 3 Zentner Lehbend
gewicht 60 62 vollfleiſchige von 240 300 Pfd Lebend
gewicht 60 63 c vollfleiſchige von 200 240 Pfd Lebend
gewicht 58 60 vollfleiſchige Schweine von 160 200 Pfd
Lebendgewicht 54 57 e vollfleiſchtge Schweine unter 160
Pfund Lebendgewicht 50 54 unreine Sauen 50 56

geſchnittene Eber Warktverlauf Mittelmößig
Schweine ſehr langſam Ueberſtand 300 Schweine

Waſſerſtänöe
bedeutet über unter Null

Elbe Wuchs FaßDresden 24 1 16 eTorgau 24 3 2 v uWittenberg 23 3 97 02Roßlau 24 30 06ken 23 3 t 02 mBarby 24 3 57 07Magdeburg 24 3 1 18 006Tangermünde 23 3 06 0t woWittenberge 23 3 86 02601Lenzen o 23 3 00 u woDhmig 28 3 La
SaaleSrochlißs 23 38 38 04Droiha 23 3 30 15 SBernburg 24 3 50 0 04 aCalbe Oberpegel 24 3 69 03 uUnterpegel 24 3 4 19 10Grizehyne e 24 3 22 10 2gaſung

In fDänser Tecdutrun FraDſennansen

Ingenienr und Werkmeister Abteilung tar
u landwirtschaftl Maschinenbau

Elektrotechnik Flugtechnik u Fisenhochbau

Gemüſe und Blumen

9000

auch einige gut gerittene

Reit pferde
rum Verkauf und Tauschi

90909090909
Zur Frühſaat in großer Auswahl alle Sorten

ſamen
zu niedrigſten Preiſen

Friedrich Liebmann Samenhandlung
Moritzkirchhof 5 neben dem Polizeipräſidium
Markttags gegenüber dem Roten Turm

ne

Von Donnerstag früh d 26 d Mts
empfehle ich eine große AHuswahi

R irboithpterde

zu äußerst soliden Preisen und unter
weitgehendsten Zahlungs bedingungen t

Max Döring Halle a S
Gasthof grüner Hof Gr Steinstr 49

Piverſchw t
inden ſehr

wenn man abends den von
Zucker s Patent Medizinal Seife ein
trocknen läßt Schaum erſt s ab
waſchen u mit ZuckoohCreme nachſtreichen
Großartige Wirkung von Tauſenden
beſtätigt Jn allen Apotheken DrogerienBVarfümerie u Friſeurgeſchäften ertaig

Bei
Lungenleiden
3 h und derwächenden Na eBronchialkatarrh und r

gungsmittel gegen Erkältung ſowie zur
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